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Die Vorgänge in Frankreich
je Wogen beginnen ſich zu glätten der Sturm verrauſchtun e bald einigermaßen ruhig jenſeits der Vogeſen

werden wofern nicht irgend ein Staatsſtreich oder Gewaltakt
endlich die Staatsform in Frankreich von Grund aus in Frage
ellt Wer gewohnt war die franzöſiſchen Zuſtände düſter
anzuſehen und an einen Augiasſtall zu denken der hat ſich
längſt wundern müſſen daß die Republik immer noch beſteht
In der That hätte man nach der Korrnption die ſeit langen
Jahren aufgedeckt wurde meinen dürfen daß die Republik
längſt für den Cäſarismus reif ſei Sie wäre es auch geweſen
wenn man nur einen Cäſar gehabt hätte Es fehlt an dem
entſchloſſenen thatkräftigen wage muthigen Abenteurer der alles
auf eine Karte ſetzte Ein General in Frankreich kann wenn
er einiges Glück hat morgen Kaiſer ſein Aber freilich kann
er auch wenn er zufällig eine Schlappe erleidet morgen als
Hochverräther erſchoſſen werden Und wie man auch über die
politiſchen Verhältniſſe unter der Republik denke das eine iſt
unzweifelhaft daß ſich die geſellſchaftlichen Zuſtände in Paris
ſo großartig geſtaltet haben wie nur je unter dem Kaiſerreich
daß die Seineſtadt heute noch mehr als je zuvor das Stell
dichein aller lebensluſtigen Millionäre zweier Welten iſt und
daß ſich der Wohlſtand Frankreichs ſeit dem Sturze des dritten
Napoleon ganz außerordentlich gehoben hat Die Geſchäſte
gehen glänzend eine neue Weltausſtellung ſteht bevor Handel
und Wandel blühen Unter dieſen Umſtänden findet der
Glaube daß das Land durch die republikaniſche Stagatsform
zu Grunde gerichtet wird wenig Glauben Auch die Armee
hat ſaltſam die Empfindung daß ſie in der öffentlichen Meinung
die Stelle einnimmt die ihr gebührt

Es iſt eine Fabel daß ſich die Angriffe die an die Ver
urtheilung des Hauptmanus Dreyſus anknüpften gegen die
Armee gerichtet hätten Was kann die Armee dafür daß ein
Kriegsgericht in gutem Glauben ein unrichtiges Urtheil fällte
Das kann zu allen Zeiten und in allen Ländern vorkommen
Auch wenn fünf Kriegsminiſter hintereinander dieſes falſche
Urtheil für berechtigt gehalten haben ſo iſt das zwar recht
beſchämend für dieſe Perſonen aber ganz und gar nicht be
laſtend für die Armee Hin und wieder kommt es in Deutſch
land vor daß ein Zahlmeiſter unredlicher Handlungsweiſe
überführt und beſtraft wird Was kümmert das die Armee
Wird ihre Ehre dadurch berührt oder herabgeſetzt Und wenn
ſelbſt eine Neihe Offiziere die dem Geueralſtab angehören
aufs ſchwerſte kompromittirt iſt ſo ſind doch dieſe Offiziere
nicht wiederum die Armee Verbrecher gehören zu keinem
Stand zu keiner Glaubensgemeinſchaft zu keiner Berufsklaſſe
für ſie kann keine Gemeinſchaft verantwortlich ſein oder
beraniworllich gemacht werden Die Armee ſteht überall viel

als daß ihr Anſehen von dem Verhalten einzelner
Offiziere abhängig ſein könnte Wenn aber dieſe Offiziere
geſündigt haben ſo gebielet es gerade das Jntereſſe der Armee
daß ſie geſtraft und ausgeſtoßen werden wie es andererſeits
das Intereſſe des Heeres gebietet daß ein Unſchuldiger Genug
ihnung und Sühne für Unbill erhalte die er hat erleiden
müſſen Wer freilich wird die grauſamen Qnalen die Dreyfus
erlitten hat auszugleichen vermögen Welche Entſchädigung
wäre möglich für den Seelenkummer den ſowohl der Verurtheilte
wie ſeine Familie erlitten hat Hente trägt Dreyfus wieder
Uniform heute iſt er wiederum Hauptmann Wenn das
Kriegsgericht in Reunes geſprochen hat ſo wird Dreyfus ver
muthlich mindeſtens zu dem militäriſchen Rang erhoben werden
den er ſonſt nach ſeiner Anciennetät inzwiſchen erlangt hätte
Aber ſelbſt wenn man ihn zum General machen könnte ſelbſt
wenn man ihm das Großkreuz der Ehrenlegion geben wollte
könnte damit gut gemacht werden was an ihm geſündigt
worden iſt

Die Volksgunſt iſt wandelbar Darüber klagten ſchon die
Alten das wiſſen auch unſere Zeitgenoſſen Jm vorigen Jahre
wurde Cavaignac s Rede gegen Dreyfus in allen Gemeinden
Frankreichs augeſchlagen in dieſem Jahre das Urtheil des
Kaſſationshofes Die Gegner des Kapiläns frohlockten dazu
mal als durch ein Ausnahmegeſetz mitten in einer ſchwebenden
Unterfuchnng der Prozeß Dreyfus der zuſtändigen Strafkammer
des Kaſſationshofes ab genommen und den vereinigten Kammern

zugewieſen wurde Weshalb geſchah das Bei den Urhebern
des Antrages herrſchte die Abſicht die reviſionsfreundliche

ehrheit der Kammer durch eine reviſionsfeindliche Mehrheit
der vereinigten Abtheilungen des Gerichtshofes zu erfſetzen
Sie ſehen in der Annahme des Geſetzes einen glänzenden Sieg
ihrer Sache Um ſo ſchwerer freilich iſt jetzt ihre Niederlage
à der Gerichtshof in derjenigen Form welcher ſie das erhöhte
ertranen entgegenbrachten einmüthig die Reviſion beſchloſſen

Mt Das erſte Urtheil das Dreyfus als den Verräther ver
dommte iſt null und nichtig Die Urheber des Bubenſtücks
Sen feſt nur daß noch nicht alle Großen die Theil an der
G haben ihrem verdienten Schickſal verfallen ſind
mgriß iſt es ein Beweis der Schwäche daß das Miniſterium
icht den Muth hatte ſofort auf der Verfolgung des früheren
triegsminiſters Mercier zu beſtehen ſondern ſich die Ver
gung der Beſchinßfaſſung bis nach dem Prozeß von Rennes
gefallen ließ Gewiß iſt es auch nicht minder kläglich daß
eute immer noch ein Märlhrer der Wahrheit wie Picquart
inter Schloß und Riegel ſitzt Traurig ſteht es um eine Re

gierung die ſich von einem Militärgouvernenr terroriſiren läßt
gwehi ſie doch die Macht hat dieſen Gouverneur ſeines
Amtes zu entheben Wie es möglich iſt daß der General
ntliuden deſſen Zweidentigkeit ſich genugſam bethätigt hat
r noch die leitende mililäriſche Stellung in der franzö
nen Hauptſtadt einnimmt wird man außerhalb Frankreichs

n n begreiſen Aber vielleicht meinen die franzöſiſchen Staats
mer gerade daß auch ein ſtrebſamer Geueral der die

Macht liebt ſich zu bücken und zu beugen verſtehen werde Jn
demſelben Augenblick wo Loubet und Dupuy ernſthaft und
unter allen Umſtänden Picquart s Freilaſſung durchſetzen wollen
wird es kein Hinderniß geben auch wenn General Zurlinden
im Amte bleibt

Ueberaus ſchwierig bleibt die Lage der Regierung in jedem
Falle Denn es giebt eine Menge Maßnahmen die nach dem
Urtheil des Kaſſationshofes rückgängig gemacht werden müſſen
Wir erinnern uns beiſpielsweiſe an die Menge Aberkennungen
des Kreuzes der Ehrenlegion Wer öffentlich für die Unſchuld
des Hauptmanns Dreyfus eintrat und mit gebührender Schärfe
das Treiben der Kriegsminiſter und insbeſondere auch der
Generalſtabspreſſe geißelte dem wurde durch den Rath der
Ehrenlegion das Krenz am rothen Bande aberkannt Können
ſolche Maßregeln beſtehen bleiben Zola iſt zu einem Jahre
Gefängniß verurtheilt worden Meint man etwa daß dieſes
Urtheil aufrecht erhalten werden könne Der Dichter der
durch ſeine Gerechtigkeitsliebe und durch ſeinen Mannesmuth
das ſchönſte Reis in ſeinen Lorbeerkranz geflochten hat weilt
jetzt wieder in Paris Er hat ſich das Urtheil des Gerichts
zuſtellen laſſen Auch er wird die Nichtigkeitsbeſchwerde ein
legen Aber ſchon kommt aus Paris die Meldung daß eine
Amneſtie beabſichtigt wird Das Amneſtiegeſetz ſoll auch ſo
gefaßt werden daß Zola darnuter falle Eine Wieder
aufnahme des Prozeſſes Zolg ſei der Regierung im höchſten
Maße unbequem Das können wir verſtehen Denn ein neuer
Prozeß wäre eine ueue Niederlage für eine ganze Reihe
früherer Miniſter und es iſt allgemach Zeit daß ſich die Ge
müther wieder einigermaßen beruhigen Aber auch Zola hat
das Kreuz der Ehrenlegion verloren Jn welcher Form wird
es ihm wiedergegeben werden Man ſieht es giebt Fragen
Cung die der Regierung jenſeits der Vogeſen große

chwierigkeiten für die nächſte Zukunft bereiten Und dabei
ilt es den Eindruck hervorzurufen daß die Zuſtände in
frankreich dauernd und gefeſtigt genug ſind um keinerlet Be

fürchtungen für das Jahr der Weltansſtellung zu erwecken
Jeder Putſch der ſich in der nächſten Zeit ereignete könnte
das Zuſtandekonimen und den Erfolg dieſes Unternehmens in
Frage ſtellen

Allein wir ine bekennen daß wir an eine Kataſtrophe
nicht glauben er Zuſammenbruch in Frankreich iſt ſo oft
vorhergeſagt worden er iſt auch aus inneren Gründen ſo be
rechtigt r daß man heute von einer größeren Wahr
ſcheinlichkeit als früher ſicherlich nicht reden kann Freilich
hängt hier alles von dem Emporkommen eines einzelnen
Mannes ab Hätte man einen Mann wie den erſten
Bonaparte dann läge ihm ganz Fraukreich zu Füßen Aber
man hatte allenfalls einen Boulanger und jetzt hat man noch
einen Déronlöde und ein Paar Hetzer anderer Sorte Die
können Frankreich ſo wenig begeiſtern wie ein Prinz
von Orleans oder ein Verwandter des großen Korſen Und
deshalb wird es vorausſichtlich noch geraume Zeit in Frank
reich bei der bürgerlichen Republik bleiben obwohl es an der
Grundlage jeder Republik fehlt der republikaniſchen Tugend
und Sittenſtrenge Aber der Umſturz die Diktatur die
Monarchie in Frankreich ſind hoffunngslos weil es ihnen an
einem Träger fehlt der den Reiz einer eigenen und ſiegreichen
Perſönlichkeit darbietet

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Junk Der Kaiſer hörte geſtern nachmittag im
Neuen Palais den Vortrag des Chefs des Civilkabinets und
nahm um 7 Uhr das Diner bei dem Offiziercorps des Regiments
Garde du Corps ein

Wie aus Hamburg gemeldet wird trifft der Kaiſer dort am
16 Juni ein und wird beim Geſandten Grafen Wolff Metternich
abſteigen Tags darauf will der Kaiſer auf der Unterelbe der
bei Cuxhaven ſtattfindenden Ruderregatta des Norddeutſchen
Regattavereins beiwohnen und dann den dort liegenden Laeiß
a cheegwaſter Potoſi das größte Segelſchiff der Welt

eſichligen
Die Prinzeſſin Jutta von Mecklenburg Strelitz iſt geſtern

mittag aus Neu Strelitz hier eingetroffen
Dem B zufolge wäre in petersburger leitenden Kreiſen

das Gerücht verbreitet daß Fürſt Radolin anf den dortigen
deutſchen Bolſchafterpoſten nicht mehr zurückkehrt

Die Agrarier und der Getreidehandel

Jn dem Jahresbericht der Handelskammer zu Magde
burg dem erſten den dieſe an Stelle der alten Korporation
der Aelteſten der Kaufmannſchaft getretene Handelskammer
veröffentlicht wird über die Schädigungen die der Getreide
handel erfahren hat und die agrariſchen Angriffe gegen ihn
folgendes Urtheil gefällt

Die Kornhausgenoſſenſchaften die ſich immer mehr zu Ge
treidehandlungen ausbilden erſchweren vermöge der ſtaatlichen
Unterſtützungen dem Handelsſtande den Wettbewerb ſehr Es
iſt bedauerlich daß öffentliche Mittel zu Anlagen bereltgeſtellt
werden die dazu führen müſſen andere Erwerbszweige zu
ſchädigen Ob die Kornhansgenoſſenſchaften ſich trotz der
ſtaatlichen Unterſtützung auf die Dauer behaupten werden er
ſcheint allerdings recht zweifelhaft Hoffentlich gelingt es dem
Getreidehandel der für das geſammte wirthſchaftliche Leben
und ſpeziell die Land wirthſchaft ſehr nützlich ja unentbehrlich
iſt alle dieſe Hemmniſſe ſiegreich zu überwinden Leider wird
den Forderungen die von den Führern der Agrarpartei vielfach
in der einſeitigſten Weiſe erhoben werden von der Regierung
oft ein zu großes Entgegenkommen gezeigt zu wünſchen wäre
es daß die Regierung dabei die Jntereſſen des Handels
kräftiger wahrte Die Beſtrebungen der Führer der Agrar
partei anf Beſeitigung der Goldwährung der u be
währten Orgauiſation der Reichsbank der Zollkredite für
ſrecidländiſche Kofenihande ſetzen ſich über die wichtigſten
Jntereſſen des Kaufmannsſtandes hinweg ohne daß jedoch ihre
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Ziele geeignet wären der Landwirthſchaft ſelbſt den erhofften
Nutzen zu bringen So wird geſagt die Zollkredite verbilligten
das fremde Getreide und erſchwerten den Abſatz des ein
heimiſchen dabei wird aber außer Acht gelaſſen daß
am meiſten von allem Getreide im Jahre 1898Mais eingeführt worden iſt den die Landwirth
ſchaft ſelbſt zum allergrößten Theileverbraucht

Dieſer Hinweis auf die ſtarke Einfuhr von Mais iſt ſehr
intereſſant Es iſt in der That ſo wie die Handelskammer
ſagt An Mais ſind nach den ſtatiſtiſchen Ausweiſen im vorigen
Jahre nicht weniger als 15,805,856 dz eingeführt worden
während Weizen nur 14,774,554 dz Gerſte nur 11,530,671
und Roggen 9,140,723 dz aufzuweifen hatte Der Werth des
eingeführten Weizens iſt natürlich erheblich größer als der des
Mais 231, Mill M gegen 126, Mill aber auch dem
Werthe nach ſteht Mais an dritter Stelle da ihm nur noch
die Gerſte mit 132 Mill M vorangeht während der Roggen
mit 102,5 Mill M an vierter Stelle kommt

Eine Broſchüre Notirungen der Getreidepretfſe
ſonſt und jetzt, welche die Eentralnotirungsſtelle der
Preußiſchen Landwirthſchaftskammern verſendet zeigt daß wieder
die Nothwendigkeit vorliegt etwas für das Verſtändniß dieſer
landwirthſchaftlichen Preisnotirungen zu thun Dieſe Ceutral
notirungsſtelle iſt eine der kurioſeſten Erſcheinnngen die das
Börſengeſetz gezeitigt hat Um den Wegfall der nach jeder
Richtung hin präziſen und allgemein verſtändlichen Börſen
notirungen zu erſetzen veröffentlicht ſie täglich höchſte und
niedrigſte Preisgrenzen innerhalb deren gehandelt ſein ſoll
Steigt die höchſte Werthgrenze ſo daß man annehmen ſollte
die Kursbewegung geht nach oben wovon aber oft genug der
Handel nichts weiß ſo erklärt das Kuratorium der Notirungs
ſtelle es habe ſich bei den höheren Preiſen nur um Qualitäts
waare gehandelt weiſt man den Veröffentlichungen direkte
Unrichtigkeiten nach ſo addirt das Kuratorium die niedrigſten
und höchſten Preisgrenzen einer Anzahl Tage zieht den Durch
ſchnitt daraus und beweiſt an der Hand dieſes Durchſchnitts
daß dieſe landwirthſchaftlichen Notirungen ſchließlich doch mit
den wirklichen Handelspreiſen übereinſtimmen Solche Kunſt
ſtücke finden ſich in der oben erwähnten Broſchüre mannigfach
und zwar zur Abwehr der Angriffe die der Sächſiſche Provin
zialverein für Getreide und Prodnktenhandel in Halle a S
Anfang Februar gegen die Ceutralnotirungsſtelle gerichtet hatte
Wie man ſieht hat ſich das Kuratorium vier Monate Zeit zur
Antwort gelaſſen ſonderlich überzeugend iſt ſie aber deshalb
nicht geworden Die Eentralnotirungsſtelle giebt Preiſe ohne
jede Angabe von Qualitäten erhebt aber den Anſpruch daß
der Leſer wiſſen müſſe um welche Qnalitäten es ſich handle
Der ſächſiſche Verein zeigt an beſtimmten Geſchäften die Fehler
baftigkeit der landwirthſchaftlichen Netirungen Demgegenüber
beklagt ſich das Kuratorium daß der Verein nicht angiebt um
welche Sorten Weizen Roggen Hafer und Gerſte es ſich
handelt Er ſagt

Mindeſtens hätte man verlangen können daß Sachverſtän
dige des Getreldeverkehrs die Qualität genau bezeichnen aller
mindeſtens aber das Naturalgewicht des Getreides angeben
Ohne derartige Qualitätsbezeichnungen ſchweben alle Preis
angaben in der Luft

Man ſieht die Herren Grafen v Arnim Güterberg von
SchwerinLoewitz und Herr v Mendel Steinfels die das
Kuratorium bilden ſind ganz unſerer Meinung nur werden
ſie dieſen unanfechtbaren Satz auch auf die Notirungen ihrer
eigenen Centralſtelle anwenden müſſen um zu erkenuen daß
deren Preisangaben in der That in der Luft hängen und für
die Praxis total werthlos ſind

Die ländlichen Arbeiterwohnungen
Die Aenßerung des Kaiſers in Cadinen hat eine lebhafte

Erörterung über die ländliche Wohnungsfrage in Fluß gebracht
Auch im Reichstage iſt am Mittwoch über dies Thema
geſprochen worden und es zeigte ſich was auch ſchon in der
Preſſe hevorgetreten iſt daß den Konſervativen der Hinweis
auf die Unzulänglichkeit der Arbeiterwohnungen auf dem Lande
ſehr unangenehm iſt Die Herren von der Rechten behaupteten
ſchlankweg daß die Wohnungsverhältniſſe in den Städten viel
ſchlechter als auf dem Lande ſeien daß es ſehr viele aus
gezeichnete Arbeiterwohnungen auf dem Lande gebe und wo
das nicht der Fall ſei die Noth der Landwirthſchaft daran
die Schuld ktrage Jn ähnlichen Behauptungen ſind ja die
Konſervativen immer groß Wenn ihnen eine Thatſache nicht
in den Kram paßt ſo wird ſie einfach abgelengnet ſie
beſtreiten daß es eine Wohnungsnoth auf dem Lande giebt
und erklären daß derjenige der über die ſchlechten Wohnungs
verhältrſſe Klage führt keine Ahnung von den ländlichen
Zuſtänden habe Da iſt es intereſſant daß jetzt ſelbſt in
einer ſtramm konſervativen Zeitung dem Reichsboten in
einer Zuſchrift aus Oſtpreußen zugegeben wird daß thatſächlich
die Arbeiterwohnungen auf dem Lande im Oſten ſehr viel zu
wünſchen übrig laſſen

Wer Gelegenheit hat ſo wird im Reichsboten aus
geführt die Arbeiterfamilien jahraus jahrein auf dem
Lande beſonders auf den Gütern zu beſuchen empfindet es
ſchmerzlich und bitter wenn er ſehen muß in welchen
Wohnungen bisweilen die Leute wohnen müſſen Da iſt ein
enger mit einem kleinen oder größeren Fenſter verſehener
Raum zu dem wenn es hoch kommt noch eine kleine un
heizbare Kammer tritt in der eine Familie von 4 und 5 je
8 und 10 Köpfen ihren Aufenthalt hat das Fenſter iſt ſchlecht
der Ofen hält kaum noch zuſammen der Fußboden beſteht
aus feſtgeſtampftem Lehmeſtrich oder ans Ziegelſteinen
Hier und da ſind größere und kleinere Löcher
Fußboden und in den Wänden die Wände ſiehen
chief die Decke iſt nothdürftig verſchlagen als Zugabe ſind
datten und Mäuſe da darin hauſt die Arbeiterfamilie mit

ihren Kindern womöglich mit einem Hofegänger den ſie
halten muß darin ſtehen Wirthſchaftsgeräthe werden die



Lebensmittel aufbewahrt Kartoffeln Kraut uſw im Winter
noch die Hühner hier wohnen Menſchen in hre Tagen

e l hen eheohnungen kein Gebilde der Phantaſie ſind
der ſei im amtlichen ſei es im anderen IJntereſſe Gelegenheit

jen auf verſchiedenen Gütern aufzuſuchenr ahnt oft abgeleugnet werden ſie
bel hier im Oſten wo thatſächlichle vie e et er b als die Arbeiterwohnungen

oder Sie und Wohnungen De r ſenbar gi on
zährsmann des Reichsboten, der offenbar in konFaten Bee zu ſuchen iſt entſchuldigt dieſe Zuſtände

e daß weitans der größte Theil der Gutsbeſitzer peluniär

nicht in der Lage ſei neue Wohnungen v bauen Gewiß wird
das bei dieſem oder jenem kleineren Beſitzer zutreffen aber im
allgemeinen zoigt ſich die Wohnnngsnoth am ſchlimmſten auf
den Gütern des Groß grundbeſitzes Mit bloßer Gereiztheit
und mit Kundgebungen des Unmuths wie ſie auf agrariſcher
Seite hervortreten wird die ländliche Wohnungsnoth nicht aus
der Weit geſchafft dazu gehört e ne Verſtändniß und
guter Wille die aber ſind bei unſeren Junkern und Agrariern
nicht zu finden

Parlamentariſches

Uleber den Entwurf zum Schutze des gewerblichen
Arbeit sverhält niſſes ſchreibt die wen un n a

J em die Geſetzgebung die poſitiven Hilſsmittel zumW e Wlichen rbeitsverhältniſſes und zur Förde
rung des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
die zuglel Präventivmaßregeln gegen Streiks ſind zur
Geltung gebracht haben wird erſt dann können zu den
Präventivmaßregeln auch die Repreſſivmaßregeln in ein rich
üges Verhäliniß gebracht werden Daß die Rechtsſchutz
pflicht des Staates auch gegenüber dem Streike zur vollen
Geltung kommen muß daß der Staat darüber zu wachen hat
daß im Streike keine ungerechten Mittel gegen Arbelter oder
Unternehmer angewendet werden kann ja einem Zweifel nicht
unterliegen aber der poſitive Rechtsſchutz des Staates muß
hier zuvor alle ſeine Mittel aufgewendet haben bevor der
Staat zu repreſſiven kriminalrechtlichen Mitteln greift

Iſt dieſe Anffaſſung welche von der Germania unter aus
drücklicher Berufung auf den Abg Dr Hitze vertreten wird
die der geſammten Centrumsfraktion dann würde ſelbſt der
Verſuch auf Grund der S 1 und 2 des Entwurfs eine
ſozialpolitiſch gerechtfertigte Abänderung des s 153 der Ge
werbeordnung zu bewirken von vornherein ausſichtslos ſein
In dieſem Falle ſo meint auch die Nat Ztg wäre es
richtiger die Vorlage möglichſt raſch zu beſeitigen als ſie bis
zum Herbſt liegen zu laſſen und für ſo lange Zeit dadurch der
Sozialdemokratie Agitationsmaterial zu ſchaffen

Parteinachrichten

Nach der Wahl des Land raths Kerſten zum LandtagsAbgeorbietts des Wahlkreiſes Schlochau Konitz Tuchel ſind die

tiberalen Wahlmänner ſofort zuſammengetreten und haben be
chloſſen einen deutſch liberalen Wahlverein zue Es iſt übrigens uiatz an geſehowe daß die Wahl
männer demnächſt nochmals zu kiner Neuwahl zuſammenberufen
werden Der agrariſche Landtagsabg Hilgendorff ſoll die
Abſicht haben ſein Mandat niederzulegen da der größte Theil
der bündleriſchen Wahlmänner das Kompromiß mit Polen rund
Centrum bei der Wahl gebrochen hat Andererſeits wollen vie
Polen Proteſt einlegen wegen augeblicher Wahlbeeinfluſſungen

durch amtliche Perſonen Die in Ausſicht genommene Gründung
eines liberalen Wablvereins wird hoffentlich nicht nur zu einer
feſteren Organiſation der Liberalen führen ſondern auch dazu
beltragen daß die Liberalen das eine viele Jahre hindurch be
ſeſſene Londtagsmandat zurückgewinnen Wir können den Liberalen
in der Provinz Poſen und Weſtpreußen nur dringend einpfehlen
ſich überall zu organiſiren dann wird der Liberalismus des
Oſtens auch den Parlamenten die ihm gebührende Vertretung
finden

Der tapfere Bund der Landwirthe Vor einigen
Tagen erließen wie der B a d mittheilt die Führer
des Bundes im Kreiſe Landeshut in Schleſien die Bekannt
machung daß eine Serie von Verſammlungen veranſtaltetdie Verſammlungen ſelbſt aber nicht durch die Preſſe ver
öffentlicht werden ſollen um die Gegner fernzuhalten Von
großem Muth zeugt dies nicht auch nicht von viel Vertrauen
auf die gute Sache, wenn der Bauernbund ſelbſt in länd
lichen Verſammlungen die ſich doch zumeiſt auch des Beſuches
des hohen Adels der Umgegend und ihres Klientels erfreuen
einer Kritik ans dem Wege zu gehen ſucht Was ſagt aber die
Diſch Tagesztg hierzu die am 1 d auf eine Bemerkung der
Volksztg daß es recht intereſſant wäre von den Reden in den

73 in Pommern anberaumten Verſammlungen des Bundes ein
mal ausführliche Mittheilungen zu erhalten ſtolz geantwortethatte Wir möchten der Volksztg nach Möglichkeit dazu ver
belfen daß ihr Wunſch erfüllt werde und thellen ihr hierdurch
mit daß dieſe Verſammlungen ſämmtlich öffentlich ſind
Wenn alſo einer ihrer Herren Redacteure dieſe Verſammlungen
deſfncht ſo kann er ſich nicht nur darüber unterrichten was dort
geredet wird ſondern er kann auch ſofort gegen das Giſt desBundes der Landwirthe ſein Se anwenden Die ſchle
ſiſchen Agrarler kennen aber die Wirkungen des Gegengiftes
e haben damit trübe Erfahrungen gemacht

Wie Reſolutionen gegen die Kanalvorkage zuſtande
kommen dafür liefert einen charakteriſtiſchen Beitrag die Ab
ftimmung in einer antiſemitiſch bündleriſchen Ver
lammlung im Kreiſe Marburg Nach einem Vortrage des
Abg Boeckel ſollte über die Reſolution abgeſtimmt werden
den Abg v Negelein zu bitten gegen die Kanalvorlage zu
ſtimmen Nur wenige der Anweſenden erhoben zunächſt für die
Reſolution die Hand Nunmehr ließ der Vorſitzende wiederholt
abſtimmen und forderte diejenigen die für die Reſolution ſeien
auf ſitzen zu bleiben Natürlich blieb alles ſitzen Redacteur
Erdmannsdörfer aber proteſtirte gegen dieſe Art der Ab
Ummung die die un innerhalb der Verſammlung nicht
ar zur Geltung kommen laſſe Auf Grund dieſes Proteſtes

nohm Dr Poeckel nun ſelbſt die Abſtimmung vor und zwar
wiederum durch Händeauſheben Nur wenige mehr als die Hälfte
der Anweſenden erhoben den Arm und auch von dieſen manche

züenpar nur widerſtrebend Bei der Gegenprobe erhoben ſich
10 v das Bureau konſtatirte die anderen können
ja der Stimme enthalten haben, meinte Dr Boeckel angeſichts

er re enden Re Gg D Sie anglfeindſheſt
erung im Kreiſe Marburg ſcheint demnagerſt künſtlich in dieſelbe hineingetragen werden zu ſollen o

Verwaltung und Rechtspffege

Ueber die Altersgrenze bis zu welcher unſere Eiſenen arten dnegekertattn in den Zieſt
eten dürfen waren Zweifel entſtanden Der Miniſter der
öffentlichen Arigiten hat nun dahin entſchieden daß es den ein
nen Direktlonen überlaſſen bleiben ſoll ob ſie in eeigneten
ällen namentlich wenn es ſich üm Angehörige von ſſenbahn

beamten handelt, auch ſolche bereits angemeldete Bewerberinnen
onsnahmswelſe berückſichtigen wollen welche zur Zeit der Ein
berufung das 30 Lebensjahr ſchon überſchritten haden

Kin frelſprechendes Urtheil hat die dStrafkammer über den Baptiſtenprediger Ma er

ſiſchen Kultusminiſterlums augeklagt worden war Jn der
oſchüre iſt u a geſagt worden daß viele Chriſten der verWeh Salgeiihen Vekenntniſſe Miteß e hätten

an der unwürdigen Behandlung freier evangeliſcher Chriſten im
Königreich Sachſen die Glaubensverfolgungen hätten jetzt eine
Höhe erreicht wie nie zuvor ſolche Verhältniſſe nämlich ver
ſchiedene Strafen 2c ſeien ein Hohn auf die Religions und
Gewiſſensfreiheit leider müſſe man nach faſt 1900 jähriger Ent
wickeling der chriſtlichen Kirche in einem proteſtantiſchen Lande
wie Sachſen wieder anfangen die erſten Grundſätze des Chriſten
thums zu vertheidigen uſw Dann iſt von Plackerelen und
Willlür die Rede und ſchließlich wird behauptetGeſetz in den Händen der Geiſtlichen wie der gierins ſez
verſchieden ausgelegt werde Jn der Begründung des rel
ſprechenden Urtheils das dem Angeklagten den Schutz des s 193
Wahrung berechtigier Jntereſſen zuſprach wurde nach der
Vollsztg ausgeführt daß es den in Frage ſtehenden Schriſt

ſtücken an einzelnen Veleidigungen nicht mangele wenigſtens
laſſe die Art und Weiſe der geübten Kritik ſehr zu wünſchen
übrig da aber der Angeklagte Maſcher nicht nur als Prediger
der dresdener Baptiſtengemeinde ſondern als die Seele ſämmt
licher Vereinigungen des Königreichs Sachſen angeſehen werden
müſſe ſo habe das Gericht zu ſeinen Gunſten angenommen daß
er allerdings mit großem Eifer durch ſeine Handlungswelſe nur
eine beſſere Ausübung des Kultus ſeiner Sekte habe herbeiführen
wollen wobei er in Anbetracht er und erbitterten
Stimmung das Maß der erlaubten Kritik bewußt nicht über
ſchritten habe und ſoweit das Gegentheil anzunehmen ſei ſchütze
ihn der genannte Geſetzesparagraph

Jn Bamberg iſt wiederum ein Ehepaar zu 1 Jahr
Zuchthaus wegen Verbrechens der Kuppelei verurthellt
worden weil es geduldet hatte daß der Bräutigam der Tochter
vor der inzwiſchen erfolgten Hochzelt in der elterlichen Wohnung
ſeiner Braut wohnte Solche Verurtheilungen häufen ſich in
erſchreckender Weiſe erſchreckend für unſere Rechtsverhältniſſe
Daß dem empörenden Zuſtand ſolcher Verurtheilungen ein Ende
gemacht werden müſſe ſcheint den Geſetzgebern nicht einleuchten
zu wollen

m Die privilegirte Schützengilde in Leobſchütz war vom
Magiſtrat daſelbſt im Auguſt v J zur Luſtbarkellsſteuer ver
anlagt worden well ſie an einigen Sonntagen ein Schießen
auf Enten bezw Rebhühner veranſtaltet hatte Gegen
ihre Veranlagung erhob die Schützengilde nach fruchtloſem Ein
ſpruch Klage im Verwaltungsſtreitverfahren und beſtritt daß
hier eine Luſtbarkeit im geſetzlichen Sinne vorliege Der
Bezirksansfchuß zu Oppeln war aber anderer Meinung und
wies die Klage ab da es ſich hier nicht um ein Uebungsſchießen
ſondern um ein Wettſchießen handle Dieſe Entſcheidung focht
die Schützengilde durch Reviſion beim Oberverwaltungsgericht
an und betonte daß die Schützengilde ſtatutenmäßig Schieß
übungen zu veranſtalten habe das Vorliegen einer Luſtbarkeit
ſei mithin zu verneinen Das Oberverwaltnngsgericht vernichtete
auch die Vorentſcheidung und erkannte zu Gunſten der Schützen
38 auf Freiſtellung von der geforderten Luſtbarkeits

euer

Soziale Angelegenheiten
Jn Chemnitz iſt im letzten Jahre der Fleiſch verbrauch

auf den Kopf berechnet von 50,66 kg auf 49,99 kg geſunken
Von Pferde und Hundefleiſch gelangten ſoweit es der Kontrolle
der Schlachthoſsverwaltung unterlag 159,650 kg zum Ver
brauch Auch in Leipzig iſt der Fleiſchverbrauch etwas zurück
gegangen,

Von einer neuen Art tſchechiſche Arbeiter als Lohn
drücker in Deutſchland einzuſchmuggeln berichtet die Wittener
Zeitung Die Herren Tſchechen fangen an es unangenehm zu
empfinden daß man in den deutſchen Grenzbezirken nichts mehr
von iſchechiſchen Arbeitern wiſſen will und geben ſich deshalb
Mühe tſchechiſche Arbeitswillige die zu Hauſe keine Be
ſchäftigung finden tiefer ins Jnnere Deutſchlands zu befördern
Sehr eifrig in dieſer Hinſicht thätig iſt das Landes Central
Amt der Bezirksanſtalten für die unentgeltliche Arbeits und
Dienſtvermittlung des Landesausſchuſſes für das Königreich
Böhmen in Prag Dieſe ſchechiſche Körperſchaft mit langem
Namen bringt es ſogar übers Herz ſich in deutſcher Sprache
für ihre arbeitſuchenden Schützlinge zu verwenden Jnfolge

an das prager Vermittlungsamt die Frage ob die angebotenen
Arbeiter Deutſche ſeien Von Prag kam die Antwort daß es
ſich meiſtens um böhmiſche tüchtige Arbeiter handle die
der deutſchen Sprache mächtig ſind Damit war der tſchechiſche
Charakter der prager Anſtalt dargethan und die bochumer Firma
gab nach Prag folgenden geſalzenen Beſcheid

Zur Erwiderung Jhrer Karte vom 20 theilen wir Jhnenmit daß wir ſtets Ornamentklempner welche entweder in der
Werkſtätte oder bei der Montage von Zink und Kupfer
ornauenten für Bauten gut Beſcheid wiſſen brauchen können
An Tagelohn werden hier 50 bis 5 M Wir bitten
uns jedoch nur Klempner deutſcher Nationalität zu
ſchicken da wir für beſſere Arbeiten mit Polen und Tſchechen
keine guten Erfahrungen gemacht haben Es kommt
uns bei dieſen Leuten nicht nur darauf an daß dieſelben
ſchnell zu arbeiten verſtehen und auch die ſchwierigen Arbeiten
ſelbſtändig durch eigene Ueberlegung fertig zu ſtellen verſtehen
ſondern wir möchten auch nur Leute bei uns aufnehmen die
ſich in jeder Beziehung gut zu führen verſtehen well imanderen Falle Fuſer beſſeren Handwerker die fremdländiſchen

Arbeiter nicht dulden
Auf dieſen Brief iſt von Prag aus kelue Antwort mehr ge
kommen Die Wittener Zeitung fügt hinzu Mögen auch
andere deutſche Firmen ihren einhelmiſchen Arbeitern die Kon
kurrenz ſlaviſcher h und Mauſefallenhändler in ähn
licher Weiſe vom Halſe halten

Der bekannte Fabrikant S Freeſe in Berlin vertheidigte
bereits in einer frühern Schrift Fabrikantenſorgen1896 die bei ihm eingeſührte achiſtündige Arbeitszeit Jetzt

winnbetheilligung eine Lanze ein Der Verfaſſer hat die
Gewinnbetheiligung 1888 für ſeine Beamten an Stelle der
früheren Weihnachtsgratifikationen eingeführt und mit einem
Antheille von 2 Proz des Reingewinns begonnen Seither iſt
der Antheil ſeiner Beamten auf 5 Proz und der der Arbeiter
auf 7 Proz erhöht worden ſo daß gegenwärtig 12 Proz
zur Vertheilung kommen Die Arbeiter erhalten ihrer An
thelle baar das letzte Drittel fließt in eine von ihnen verwaltete
Unterſtützungskaſſe dle das Eigenthum der Arbeiterſchaft iſt
Die Antheile der Beamten ſchwankten in den Jahren 1888 bis
1898 zwiſchen 3 Proz und 24,64 Proz die der Arbeiter zwiſchen
0,43 und 7,33 Proz ihrer feſten Gehalte und Löhne Jn
dieſer Zeit ſtieg die Durchſchnittszahl der Angeſtellten von 114
auf 225 und der Umſatz von 422,371 69 M auf 1,127,076 M
Das iſt eine Steigerung des Umſatzes um 167 Proz während
in dem gen Zeitraume der Geſchäftsgewinn um 268 Proz
ſtleg und zwar nach Abzug der Anthelle der Beamten und
Arbeiter Jch habe alſo ſo bemerkt der Verfaſſer keine
Veranlaſſung init den Ergebniſſen unzufrieden zu ſein

Bolkswirthſchaftliches

Boyern Baden und Heſſen ſowie Mitgliedern des Reichsgeſundheitsamtes befuhr v J den Rhein Main und echte um
Proben des Waſſers an vielen Stellen zu entnehmen zur
chemiſchen und bakteriologiſchen Unterſuchung evorzugtwurden hauptſächlich die Stellen vor Sriſchaften und Städten
ſowie vor Fabriken welche ihre Abwäſſer in die Flüſſe leitenWegen einer von ihm verſaßten Broſchüre Iſt in Sa ſengkonsfreiheit auf Grund eines Sträfantrages des Art Das Ergebniß der Unterſuchung iſt jetzt in einer umfan reichen
Denkſchriſt des Reich kgefundheitsamtes ledecgeiegt

daß das i

einer Zuſchrift die eine bochumer erhlelt richtete letztere
e

legt er unter dem Titel Fabrikantenglück für die Ge

Eine Kommiſſion von e aus Preußen b

welche an die Behorden und Kommunauberwarkungen nberſandt
wurde Dle Dentſchrift kommt zu der Schlußfolgerung daß dieVerunreinigung der Flußwäſſer durch vie Abfallwäſfer
der Fabriken eine weſentlich bedentendere ſei als durch die
Fäkallen und daß dem Einlaſſen dieſer wenn ſie vorher ſach
a gereinigt worden ſeien keine Bedenken entgegen
ehen

Schule und Kirche
Die in Ratibor erſcheinenden Noving Raciborskle theltfolgende unglaubliche Nachricht mit u einer Volte tn

u Oberſchleſien ſollen die Kinder aufgefordert worden
ſein von der Schultafel ein Verſprechen und ein Gebet abzuſchreiben die da lauteten Verſprechen Wir eloben
von nun an unter einander nur deutſch zu ſprechen Wer dies
Verſprechen nicht hält iſt ein Schuft und muß beſtraft werden

Gebet Vor den Menſchen die uns im Deutſchen hinder
lich ſind beſchütze und behüte uns o Gott wir bitten dich Sie

n uns im irdiſchen Leben und werden uns in der Noth
keinen Pfennig geben Wir aber wollen ſtets das Deutſche

lehren und auf unſere Feinde gar nicht hören

Arbeiterbewegung

Die lokalorganiſirten berliner Maurer beſchloſſen am
Dienstag ſich der Bewegung zur Erzielung eines Stundenlohnes
von 65 Pf anznuſchließen Doch ſoll die Arbeit erſt dann nieder
gelegt werden wenn die s in der Lohnkommiſſion
mit den Unternehmern geſcheltert ſind Der berliner Arbeiter
verband für das Baugewerbe wird in ſeiner am Donnerstag
ſtattfindenden Generalverſammlung zu der Forderung der Geſellen
Stellung nehmen

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn Wien glaubt man jetzt zum erſten male beſtimmt an
ein Kompromiß zu deſſen Abſchließung Herr von Szell nach
Wien kam Man erzählt Szell ſei bereit den Termin für die
Zollgemeinſchaft um ein Jahr bis 1905 zu verlängern wofür
die öſterreichiſche Regierung in allen anderen Punkten nachgeben
würde Jn politiſchen Kreiſen hält man es für unmöglich daß
Graf Thun ſeinen Widerſtand in der Vankfrage aufgegeben und
dabei im Amt bleiben könne man glaubt im Gegentheil Szell
werde den Kompromiß mit einem neuernannten Minlſterpräſi
denten abſchließen Der Kaiſer empfing geſtern Graf Thun in
langer Audienz darnach Graf Goluchowski nachmittags konſe
rirten die öſterreichiſchen Miniſter mit Szell

Schiveiz
Der Bundesrath unterbreitet der Bundesverſammlung eine

Vorlage betreffend Vornahme von Sicherungs arbeiten am
Abſturzgebiet des Saſſo Roſſo bei Airolo Dieſe
Sicherungsarbeiten beſtehen der Hauptſache nach im unteren
Gebiete in der Aufführung von kräftigen Schußdämmen aus
Mauerwerk mit Erdanſchüttungen zum Aufhalten abſtürzender
Felsblöcke ſowie in der Herſtellung von Kanälen mit ſorgfältig
ausgewählter Trace und möglichſt gleichmäßigem Geſäll zur
Aufnahme und Ableitung der Schlammſtröme die nach jedem
ſtärkeren Niederſchlage aus den Felstrümmern austreten
Sodann muß im Abbruchsgebiet die Abräumung der gewaltigen
ſturzbereiten Maſſen vorgenommen werden Es iſt allerdings
kaum wahrſcheinlich daß ein Nachſturz vom Umfange des
Hauptſturzes vom 28 Dezember v J auf einmal erfolgen
werde es iſt vielmehr nach Anſicht der Sachverſtändigen au
zunehmen daß ſich in gewiſſen Zwiſchenräumen kleinere Stürze
folgen werden wobei es ſich immerhin jeweilen um mehrere
tauſend Kubikmeter handeln kann und es iſt nach den bisherigen
Erfahrungen zu erwarten daß dieſe nochſtürzenden Maſſen über
das Trümmerfeld des großen Abbruches nicht hinanskommen
werden Aber es bilden dieſe fortgeſetzten Nachſtürze doch eine
ſtete Beunruhigung und Bedrohung Airolos ſo daß unter
ſolchen Umſtänden an eine weitere Entwicklung der in den letzten
Jahren neu aufgeblühten Ortſchaft nicht zu denken wäre Die
Koſten der Sicherungsarbeiten ſind auf 620,000 Fres berechnet
und es beantragt der Bundesrath bei der Bundesverſammlung
für dieſe Koſten einen Bundesbeitrag von 255,000 Fres zu
gewähren

Dänemark
Die Metallwaarenfabrikanten ſchließen ſich der allgemeinen

Arbeit sſperre an wodurch dieſe auf mehrere Tauſend
Arbeiter mehr ausgedehnt iſt und nunmehr 40,000 umfaſſen
wird Die Mittheillung der bekannte reiche Brauereibeſitzer
Karl Jacobſen hätte den Fachvereinen eine Million Kronen für
die durch die Arbeitsſperre leidenden Arbeiter angeboten wird
dementirt Jacobſen erklärt es ſei kein wahres Wort daran

Belgien
Die Spiritus konferenz in Brüſſel hat geſtern ihre

Sitzungen beendet Die Unterzeichnung des neuen Vertrags
wird vorausſichtlich heute nachmittag erfolgen

Türkei
Der Sultan ſandte den Kammerherrn Faik Bey Sohn des

verſtorbenen Lutfi Agha zur Ottomanbank um wegen Auf
nahme einer Anleihe von 200,000 Pfund in Verhandlung zu
treten welches Geld nöthig iſt zur Beſtreitung der Koſten mit
denen die Cexemonien der mohammedaniſchen Taufe des
jüngſten jetzt ſechs Jahre alten kaiſerlichen Prinzen
verbunden ſind Gleichzeitig werden 20,000 muſelmantſche
Kinder derſelben Ceremonie unterworfen die dieſen Moment ſeit
Jahr und Tag abwarten da mit elnem ſolchen Zuſammentreffen
gewöhnlich ein kaiſerliches Geſchenk verbunden iſt Da die Ver
handlungen mit der Ottomanbank ſich wegen ungenügender
Garantien vorläufig zerſchlugen wurde auch das für den 1 Juni
feſtgeſetzte Feſt auf eine Woche verſchoben

Jn der türkiſchen Stadt e ſind einige bulgarlſche Einwohner unter der Anſchuldigung ſich an den Vorbereitungen zu

einem Komplott betheiligt zu haben verhaftet worden Jnfolge
deſſen ſanden Ruheſtörungen ſtatt bei denen es auftürkiſcher ſowie auf bulgariſcher Seite Tode und Verwundete
gab Die Stadt iſt von Truppen cernirt worden Der Vali
von Mongſtir iſt dorthin abgereiſt

Dem Patriarchen von Antiochla Meletius gegen deſſen
angeblich ungeſetzliche Wahl der ökumeniſche und der jeruſalemer
Patriarch Einſpruch erhoben iſt vom Kaiſer von Rußland eine
herzliche Beglückwünſchung zugegangen

Griechenland
Das Gerücht von einem Attentat r den Prinzen

Georg entſtand dadurch daß ein übereifrigex Polizeipräfekt d
Clvil in einem türkiſchen Caſé von mehreren Türken haßerfüllte
Werte gegen den Prinzen vernahm woraufhin die Verhaftung
von 70 Türken erſolgte die jedoch kurz darauf alle wieder ent
laſſen wurden

Nußland
Die Nowojſe Wremja giebt in einem Leitartlikel die r

richten der Times über die Thätigteit der ruſſiſch
chineſiſchen Bank auf dem Gebiete des Eiſenba We

agues in China wieder und fügt hinzu daß wenn de
Mittheilungen der Times alle wahr wären man ſich en
freuen könne über die bedentende Entwickelung der Oper he
der ruſſiſchchineſiſchen Bank Man müſſe ferner guſrichtif ch e
dauern daß es nicht eine ebenſo energiſche ruſſiſcheſ er hmer
Bank gebe denn obgleich die ruſſiſchen EiſenbahnUnterve nen
ſchon vor längerer Zeit von der perſiſchen Regierung Konseſſ dern
erhielten hätten ſie doch bisher kelne Eiſenbahn gebaut ſonde
die Verwirklichung der Konzeſſtonen endlos hingezogen
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hätten ſie es aber den Engländern überlaſſen in Perſien
he nach eigenem Gutdünken zu ſchalten un u walten

Die Nowoje Wremja glebt dann den Jnhalt des letzten Adener
Hriefes der Wiener Pol Corr und Nachrichten der Berliner
Poſt und der Köln Zta, wieder die das Vordringen
er Engländer in Perſien und die Unthätigkeit Rußlands

Südperſien und in der aſiatiſchen Türkei betreſfen Schließ
ich ſagt die Nowoje Wremja Ob ſich alles ſo verhält oder
ob das über die Thätigkeit Rußlands in China und über ſeine
ünthätigkeit in Perſien Geſagte elwas übertrieben iſt macht
ſeinen großen Unterſchied Wichtig iſt daß thatſächlich in der
Geltendmachung unſeres Einfluſſes als der benachbarten Macht
n China und Perſien nicht die d Uebereinſtimmung

durch

beina

nd Harmonie herrſcht und leicht vergeſſen wird daß zur
e erüng unſeres volitiſchen Einfluſſes die volle Handlungs
freiheit in Südperſien anzuſtreben iſt und daß die Sicher
ſtellung der Möglichkeit eines reglen Widerſtandes gegen den

ſtiſchen Einfluß daſelbſt eine nicht weniger wichtige Aufgabe
als die welche die ruſſiſchchineſiſche Bank verfolgt Ueber

dies Negt dieſe Aufgabe auch t iſt der Boden für ihre

t eit gut vorbereitetm r t des Generalgonverneurs von
Polen Fürſten Jmeretynski wurde an Slelle des zum Senatorernannten ren Obolenski der bisherige Gouverneur von
Radour G aührath v Podgorodnikow ernannt

Aſien
Die letzte ſpaniſche Garniſon anf den Philippinen

hat trotz aller Anſtrengungen des Generals Rios die Räumung
ihres Platzes Baler abgelehnt Dem Beſatzungskommandanten
Kentnant Martinez ſind von ſeinen urſprüngiichen 54 Mann
nur 32 geblieben von denen die Mehrzahl noch verwundet oder
ſchwer kraut iſt Glelchwobl erklärte er dem Sekretär des

Generals Rios Sennor Ayuilar welcher zu ihm geſandt war
um ihn zur Räumung des Platzes zu veranlaſſen er habe noch
für drei Monate Vorräthe und werde nur abziehen wenn
Generol Rios in Perſon komme und ihm den Befehl dazu er
theilte Die Aufſtändiſchen hatten ſich überreden laſſen die Be
lagerung des Platzes aufzugeben waren aus deſſen Umgebung
abgezogen und hatten ſich ausdrücklich verpflichtet dem Leutnant
Martinez und den Ueberlebenden freien Abzug mit allen mili
käriſchen Ehren und allen Waffen zu Sennor Aquilar
erklärte in ſeinem Bericht Leutnant Martinez ſei inſolge der
Anſtrengungen Entbehrungen und Sorgen des letzten Jahres
offenbar geiſteskrank geworden

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 7 Juni Wetterbericht Auf dem

Brocken nahm geſtern gegen Abend wie übrigens auch im
Thale von Schlerke ein eigenthümlicher hier jedenfalls ſel
tener atmoſphäriſcher Vorgang die allgemeine Aufmerkſamkeit in
Anſpruch nachdem nämlich der Wind unter gleichzeitigem
merklichen ehe nach Nordweſten herumgegangen war
erfüllte ſich die Atmoſphäre mit einem weißlichgrauen Dunſt
welcher in kurzer Zeit ſo dicht wurde daß die kurz vorher im
hellen Sonnenſchein belegenen Ortſchaſten am Nordfuß des Harzes
und ſogar die dem Brocken unmittelbar benachbarten hohen Berge
vollkommen unſichtbar wurden rein äußerlich dem hier
wohlbekannten Höhenrauch oder Hitzedunſt gleichend welcher ſo
oft zumal bei warmem trocknem und heiterem Wetter die Durch
nut der Luft beeinträchtigt und die Fernſicht trübt unter

chied ſtch doch von demſelben die geſtrige Erſcheinung dadurch
daß ſie ſich mit der ſchnellen Drehung und Verſtärkung des
Windes ſchnell über die nächſte Umgebung des Brockens ver
breitete und von einem intenſiv brenzlichen bituminöſen
Geruch begleitet war als ein einfacher leichter Nebel hervor
gernfen durch eine plötzlich aus Nordweſten hereinbrechende
relgtiv feuchtere Luftſtrömung kann die Erſcheinung ſchon des
halb nicht angeſprochen werden weil entgegen der Regel daß in
derartigen Fällen die Luft mit Waſſerdampf vollkommen geſättigt
iſt das Hygrometer geſtern nur 80 Prozent relativer Feuchtigkelt
auzeigte vielmehr weiſen die oben erwähnten charakteriſtiſchen
Begleiterſcheinungen bei der Entſtehnng des Phänomens ſowie
der fernere ſehr bezeichnende Umſtand daß nach Rückdrehung
des Windes gegen Weſt der Dunſt ſammt dem brenz
lichen Geruch wieder verſchwand entſchieden darauf hin
daß wir es mit Moorrauch einer durch Moorbrennen er

Erſcheinung zu thun gehabt haben Dieſelbe iſt deshalb
ochintereſſant well ſie zeigt bis zu welch großen Höhen der

Rauch der Moorbrände des nordweſedeutſchen Tieflandes Frles
lands 7 ſteigen kann Es erſcheint empfehlenswerth daß zauch
von anderen Orten wo dieſelbe Erſcheinung geſtern nachmittag
oder abend etwa wahrgenommen worden iſt kurze Berichte an
das Königliche Meteorologiſche Jnſtitut eingeſendet werden

Benneckenſtein 6 Juni 481 n e ung lück
auf der Harzquerbahn erhlelt die Braunſchw Landes
Ztg von einem Reiſenden der ſich in dem einen der beiden am
Sountag aufeinander gerannten Züge befand noch folgende Mit
thellungen die auf die Verhältniſſe bei der famoſen Harzquer
bahn das bedenklichſte Licht werfen Am Morgen nach dem

war der Bahnhof in Elend wie häufig vorher bei
geöffneten Dienſträumen längere Zeit ohne jedes Perſonal weil
der Stationsvorſteher mit Austragen von Frachtbriefen im Orte
der Hilfsbeamte aber auf der Strecke beſchäftigt war Wer
nimmt nun in ſolchem Falle die Meldungen über das Nahen
einer Lokomotive oder eines Extrazuges entgegen die an einem
Sonntag Morgen im Juni doch vorkommen können Werden
durch derartige ungenügende Beſetzung der Stellen reſp Ueber
laſtung der Beamten nicht Unglücksfälle direkt heraufbeſchworen
Das gleiche iſt auch vom Betriebe ſelbſt zu ſagen Der beſchädigte
Zug Nr 5 fuhr am 3 Juni mit zwei Lokomotiven und war von
einer Länge die wie man verſichert die ſür dieſe kurvenreiche
Bahn geſtaltete Maximal Wagenzahl erheblich überſtieg Gegen die
betr Vorſchrift ſoll in letzter Zeit vielfach verſtoßen ſein und ſchon
aus dieſem Grunde ſah man in eingeweihten Kreiſen dem in den
Sommermonaten geſteigerten Verkehre mit Beſorgniß entgegen
Auf Halteſtelle Tiefenbachmühle fungirt überhaupt kein bahn
ſeitig ſeſt angeſtellter Beamter der dortige Müller beſorgt nur
den Fahrkarten Verkauf und iſt mit dem Handhaben eines
Meldeapparates nicht vertraut Dieſer Umſtand läßt eine
Meldung begründet nach der zwiſchen den Stationen
Tiefenbachmühle und Benneckenſtein obwohl es ſich hier um
die längſte Strecke der dere bei 31 Minuten Fahrzeit

udelt zur Zeit weder eine telephoniſche noch eine taugliche
elegraphiſche Verbindung beſtanden hat Thatſächlich iſt die

erſte Meldung von dem Unglücksfalle erſt eine Stunde ſpäter
über die zweite zurückliegende Halteſtelle Eisfelder Thalmühle
nach Benneckenſtein gelangt Die Paſſaglere des von Nordhauſen
kommenden Zuges Nr 5 waren theilweiſe ſchon mit trüben Ahnungen
erſfüllt durch den ſtatt 1 Minute ca 20 Min dauernden Aufenthalt in

iefenbachmühle während deſſen es zu lärmenden Auseinander
ſetzungen zwiſchen dem Perſonal der beiden Lokomoſiven und
ein Zugführer nebſt Schaffnern kam Die eine Partei beſtand

auf Abwarten des Zuges Nr 26 von Benneckenſtein die andere
auf Weiterfahren Lelder ſetzte die letztere da ein ausſchlag
gebender Stationsbeamter da vorhanden ihren Willen durch
ind ſo waren Leben nd Geſundheit der Paſſaglere einfach der
Willkür des Zugperſonals prelsgegeden die Kataſtrophe iet
Der Zug Nr 26 alſo ein fahrpkanmäßiger nicht Extra Zug ſoll

vom Juni ab ſicht uur Sonntags ſondern auch Milktwochsund Sonnabends verkehren Derſelbe wurde ſomit am 3 Juni
werktäglich zum erſten male von Benneckenſtein abgelaſſen jebochmit ca dalen er Verſpätung was ganz unerklärlich i da
Benneckenſtein Anfangsſtation für dieſen Zug iſt Erſt recht un
begreiflich iſt aber daß eine volle Stunde nach der fahrplan
mäßigen Abgangszeit über n in Tiefenbachmühle noch keine
Meldung vorlag obwohl er thatſächlſch ſchon 27 Minuten unterwegs
war Dies r cht doch deutlich für das anfangs erwähnte Fehlen

trait hen r S M Statlonen undtit für eine ganz unverankwortliche Leitung des BetriebesDie Krebsſchäden und Schwächen im Betriebe der Harzquer
bahn die durch dieſen Unglücksfall in das grellſie Licht geſetzt
wurden ſp in allen Orten der Strecke genügend bekannt Bei
der Wahl der Beamten hat die Verwaltung jedenfalls in vielen

ällen die Verantwortung derſelben unterſchätzt Andererſeits
und die Angeſtellten bei karger Beſoldung derartig mit allen

möglichen auch ihnen nicht zukommenden Arbeiten belaſtet daß
vlele ſo lange ſie im Amte ſind noch nicht einen einzigen
Ruhetag gehabt haben Unſere eigenen Erfahrungen die wir
vor wenigen Wochen auf der Harzquerbahn machten ſprechen
ebenfalls für eine große Reformbedürftigkeit der geſammten Ein
richtungen Der Fahrplan der für beſtimmte Sömmer Monate
Wochentage und die Sonntage verſchiedene Fahrzeiten vorſieht
iſt ganz ungeheuerlich und die Reiſenden in höhem Maße irre
führend wenn man dazu noch das theilweiſe ungenügende Per
ſonal betrachtet dann darf man ſich nicht wundern wenn ſolche
Unglücksfälle vorkommen Hier müßten ſowohl die an dem
e der Bahn betheiligten Kommunen als auch dieAufſicht führenden Staatsbehörden energiſch auf Abänderung
dringen Red d Saale Zta

Quedlinburg 7 Juni Jhr 25jähriges Beſtehenfeierte die Farbenfabrik Braun s wobei den Arbeitern und
Beamten des Etabliſſements von der Firma Geldgeſchenke im
Betrage von 50 bis 200 Mark gemacht wurden Außerdem
ſtiftete die Firma 10,000 Mark als Gruudfonds für eine
Arbeiternunterſtützungskaſſe

Vom Harz 7 Juni Bergrutſch Waldbrand
Der Bergrutſch bei Wildemann will noch immer nicht zum
Stillſtand kommen im Gegentheil nehmen die Bewegungen der
Gebirgsmaſſe zu weshalb in nächſter Zeit mit Abtragung der
ſelben begonnen werden ſoll Durch die Lokomotive des
Brockenzuges wurde geſtern vormittag wiederum ein größerer
Waldkomplex am Königseberge in Brand geſetzt Von Torſhaus
ſind Waldarbeiler zur Löſchung des Brandes abgeſandt

Aſchersleben 6 Juni Der Provinzialverein
der Freunde und Lehrer der Fortbildungsſchulen
in der Provinz Sachſen hielt am Sonnabend und Sonnu
tag hier ſeine Generalverſammlung ab Am Sonnabend abend
begrüßten der Vorſitzende des Vereins Lehrer Koch Gardelegen
und Bürgermeiſter Buhrow die Anweſenden Rektor Haus
mann von hier ſprach ſodann über den Haushaltungsunterricht
in den verſchiedenen Städten Deutſchlands Am Sonntag wurde
zunächſt die Lehrmittel Ausſtellung eröffnet darauf beſichtigten
die Gäſte die Stadt Jn der Hauptverſammlung begrüßte
Bürgermeiſter Buhrow namens der Stadt der ſtellvertretende
Kreisſchulinſpektor Paſtor Paul im Auftrage der Regierung
und Rektor Zieſenitz im Namen der Lehrerſchaſt der Stadt
die Anweſenden Ueber die Nothwendigkeit und zeitgemäße
Geſtaltung der Fortbildungsſchule hielt Direktor Scharf aus
Magdeburg einen längeren Vortrag Er kam zu dem Schluſſe
daß die Fortbildungsſchule nöthig ſei jedoch auf gewerblicher
Grundlage ruhen müſſe der Unterricht habe ſich den Be
dürſniſſen der Gewerbe anzupaſſen

DD Genthin 6 Juni Städtiſches Die ſeit geraumer
Zeit durchgeführte Verſchmelzung der Mädchenſchule und Volks
ſchule zu einer Anſtalt mit gemeinſamen Unterricht hat die
beſſer ſituirten Einwohner unſerer Stadt zu einer Petition an
den Magiſtrat veranlaßt in welcher gefordert wird für die Er
richtung einer höheren Töchterſchule einzutreten Jn der letzten
Stadtverordnetenſitzung ging nunmehr dem Kolleginm ein Etats
entwurf zu in welchem für die Errichtung einer sklaſſigen
Mädchenmittelſchule ca 9000 Mk gefordert werden Stadt
verordnetenvorſteher Fiſcher erklärte unter Anerkennung der
Berechtigung der Vorlage daß die finanzielle Lage der Stadt
eine ſchlechte ſei Unſere Kommnnalſteuer betrage bereits 125
Dazu komme noch die in dieſem Jahre beſonders aufzubringende
Kreisſteuer von etwa 47 von ſämmtlichen direkten Staatsſteuern
einſchl der Betriebsſteuer es ſei in Betracht zu ziehen daß die
neue Schule wenn auch vorläufig disponible Räume in der
Mädchenſchule vorhanden ſeien in abſehbarer Zeit den Bau eines
neuen Schulhauſes nöthig mache Unſer Progymnaſinm erfordere
ſchon 26,000 M Zuſchuß mit den 4000 M Zinſen zum Kapital für
den Schulhausbau ſogar 30,000 M Man hätte die Bürgerſchule die
unſeren Verhältniſſen vollkommen genügte beibehalten ſollen Dieſen
Ausſührungen ſügte noch ſpäter Stadtverordneter Brömme hinzu
daß Bürgermeiſter Winter auf den Antrag des Stadtverordneten
Dr Frantz in voriger Sitzung bereits bemerkt habe es ſei kein
Geld vorhanden eine dem Allgemeinwohl der Stadt dienende
Badeanſtalt zu bauen Das Progymnaſium ſei ſ Z gegründei
worden unter der Annahme einer Frequenz von 120 Schülern
es habe aber jetzt nur 64 Schüler und erfordere einen Zuſchuß
von über 26,000 M Nachdem noch Bürgermeiſter Winter und
verſchiedene Stadtverordnete geſprochen wurde die Vorlage mit
10 gegen 7 Stimmen abgelehnt

Jeſſen 7 Juni Obſtausſichten Eiſenbahn
unfall Einbrecher Durch die ſtarken Nachtfröſte im
April ſowie durch das anhaltend kalte Regenwelter im Mai
ſind die Ausſichten auf eine gute Obſternte in hieſiger Gegend
faſt vollſtändig in Frage geſtellt Kirſchen und Pflaumen wird
es kaum geben während Birnen und Aepfel namentlich ſpäte
Sorten noch leidlich gut angeſetzt haben Die Beeren dagegen
verſprechen allgemein reichen Ertrag Vor einigen Tagen ent
gleiſte auf der Niederlauſitzer Eiſenbahn bei Langengraſſau
ein Vormittagszug wobei die Lokomotive den r Bahndamm
hinabſtürzte Der Heizer iſt ſchwer Frau Muſikdirektor Wagner
aus Schlieben leicht verletzt Kürzlich kehrten hier nachmittags
im Halle ſchen Lokale Zum Elbſchlößchen in Klein Wittenberg
a Radſahrer ein machten eine anſehnliche Zeche die ſie ſofort
ezahlten und ließen auch das im Lokal aufgeſtellte Muſikwerk

nach regelrechter Zahlung öfter ſpielen Nachdem beide Zecher
ch noch einige der beſten Cigarren verabreichen ließen nahmen

ie unter Führung des Wirthes noch den an das Gaſtzimmer
renzenden Saal und Garten in Augenſchein Jn der folgendenNacht verübten die beiden Burſchen die ſich am Tage gehörig

orlentirt hatten einen Einbruchsdiebſtahl entwendeten u a
Cigarren diverſe Flaſchen Liköre und auch der Muſikautomat
wurde ſeines klingenden Jnhaltes gänzlich beraubt Von den
Thätern fehlt bisher jede Spur

Barby 7 Juni Jnbiläum Frau Oberinſpektor
Naumann konnte in dieſen Tagen auf einen 50jährigen in
der Familie des Amtsraths von Dietze durchlebten Zeitabſchnitt
zurückblicken Der Jnbilarin wurden aus dieſem Anlaß herz
liche Glückwünſche und ſinnige Aufmerkſamkeiten zu theil

Schönebeck 6 Juni Der Ausſtand der Steinbruchsaärbeiter in den Steinbrüchen von Plötzky Pretzien
und Gommern zelgt nach der erfolgloſen Friedenskonferenz am
letzten Sonntag in Pretzien noch immer keine Aenderung es

S und allen PreislagenJn PFrottir Handdtüchern und

werden auch von keiner Seite weltere Maßnahmen zur fried

Anzüge Mäntel Tücher, Mützen etc
für wachſene und Kinder in größter Auswahl

KRade WVüchern
baben wir einen Poſten beſonders preiswerth abzugeben

lichen Bellegung getroffen Die Lage der Ausſtändigen
atheilweiſe dadurch verſchärft daß den jugendlichen Akbeitern 12

wöchentliche ünterflühungsbetrag von 10 M auf s und 5 M
gekürzt iſt weshalb viele auswärts Arbeit ſuchen müſſen viele
gehen nach Weſtfalen Die Steinbruchsbeſitzer ſehen ſich in An
betracht der Lage zu einer Bekanntmachung veranlaßt in der ſie
auf ihre frühere Erklärung verweiſen den bisher 2,70 M be
tragenden Lohn auf 2,97 M zu erhöhen indem ein Stundenlohn
von 27 Pf bei 11 ſtündiger ſtatt bisher 11 ſtündiger Arbeits
zeit gezahlt werden ſolle Sie erklären ſich heute noch zur
Zahlung dieſes Lohnſatzes auch für den Winter ſoweit die
Witterung die Arbeit nicht beeinträchtigt bereit

Erledigte Stellen für Milttäranwärter im Bezirt des
IV Armeecorps 15 Juni 1899 Bitterfeld Magiſtrat Pollzeiſergeant auf Lebenszelt 900 M Gehalt 120 M Pliethsentſchädigung und
100 M Kleidergelder ſteigend von 5 zu 5 Jahren bis zum Höchſtbetrage von
1350 die Stelle iſt penſionsberechtigt Miltärdienſtzeſt mit angerechnet
1 Oktober 2869 Kalbe Saale Magiſtrat FriedhofsAufſeher und Gärtner
Bewerber inuß Beweiſe über ſeine Beſfähigung als Kunſt und Landſchaftsgärtner
beibringen auf 3monatige Kündigung ca 709 M jährlich außer freier Dienſt
wohnung elver Entſchädigung jür das Aufſetzen der Gräder c und ſonſtlgen
nicht undedeutenden Nebeneinnahmen Bewerbungen mit Milltär und ſonſtigen
Zeugniſſen ſowie einem Geſundheitsatteſt ſind dis zum 19 Jull 1899 ein
zureichen Sofort Eilenburg Magiſtrat Bureau Aſſiſtent wach ab
geleiſtetem Probedienſt anf Lebenszelt 1100 M Gehalt und 170 M Wohnungs
geldzuſchuß dos Eehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 120 M bis zum Höchſt
betrage von 1700 M Sofort Wittenberg Garniſon Baubeamter Reu
bau des Arlillerie Kaſernements Baubote zugleich Tagewächter auf monatige
Kündigung 2,50 M täglich und ebenda Nachtwächter auf monatige Kündigung
2,5 0 M täglich Bewerbungen ſind zu richten an den Garniſon Bauinſpektor
Trautmann in Torgau

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum Küblen von Transport
bäudern insbeſondere bei Küchelmaſchinen Otto Herzer Jlmenan Th
Tivoli Verfahren hygroſkopiſche Subſtanzen vor Wafſſeraufnahme zu ſchützen
Dr Dietrich Morck Staßſurt Am Wendelitz 3 Einfüllvorrichtung für
Acetylenentwickler Zuſ z Pat 95,990 Franz Fikentſcher Zwickau ſ
Reichenbacherſtr 33 Strohabnehmer ſür Dreſchmaſchinen Guſtav Reinhold
Lähner Langkurkersdorf b Neuſtadt i S Schalivorrichtung für Revolver
köpfe Moritz Hellinger Brethaus Lauter i S Pumpe mit drehendem
Kolben Wilhelm Ednard Martin Leipzig Reudnitz Gemeindeſtr 11
Fleiſchwiegemaſchine Ed Heipke Nachfolger Braunſchweig Rebenſtr 5
Einrichtung für Pußßkratzenhalter zur Befeſtigung des Kratzendlattes an den
Halterplatten C Hermann Feuſtel Lengenfeld i Voigtl Ertheilungen
Ma zdarre mit in der Höhenrlchtung verſtellbaren Heizrohren Techniſches
Bureau Hildburghauſen Guſtav Büchner Hildburghauſen Wickel
halter für Vorrichtungen zum Ab und Aufſchlagen ſowie Meſſen von Band und
Stoff nſw P Schenk Dresden Strieſen Spenerſtr 5 Tiegelbewegung an
Tiegeldruckpreſſen Schilbach Co Leipzig Mittelſtr 7 Bremſe mit
dem Wagengewichte entſprechendem Bremsdrucke F A Leſfe und C W
Damovur Leipzig Fürſtenſtr 8 bezw Schenkendorfſtr 15 Verfahren zur
Erzeugnung von elektriſchen Glühlicht Dr W Nernſt Göttingen Schoru
ſteinaufſatz L Schäfer Leipzig Bayerſcheſtr 93 Periſchlungmaſchine
O C Weinhold Geyer i S Seltſtthätiger elektriſcher Münzeinwurf
M Heyder Saalſeld a S Stalldünper Streumaſchine mit endloſem
Stachelband F B Lößner u S A Lößner Oberrödern bei Radeburg
i S Biemſe C Leibnitz Veipzig Volkmarsdorf Bergſtr 30 Ver
fahren zur Herſtellung von Korjeitſtäben ans Draht L Luckhardt Kaſſel
Neue Leipzigerſtr 577 Hobelmaſchine mit feſtem Tiſch P Müller
Leip,ig Piagwitz Mühlenſtr 50 Meßſſeranordnung ſür Träger Schneid
waſchinen M Naumann Köthen Anh Bahnhof Filzſtreifen ſür Klavier
hammerköpfe E Syhre Dresden Moritzſtr 18 Mechanik für Orgel
werke Fabrik Leipziger Muſikwerke vorm Paul Ehrlich Co
Gohlis b Leipzig Elektrolytiſche Preſſe H H K Sindte Dresden A
Seidnitzerſtr 12 Kombinationsſchloß mit Druckknöpfen zur Entriegelung und
Verriegelung C Kreye Braunſchweig Cellerſtr 12 Oberlichtfenſter
verſchinß Zuſ z Pat 26,600 R Wagner Chemnttz Limbacherſtr 20

DddDZDD J2
Aus Thüringen 6 Juni Thüringer Archivtag

Eiſenbahnprojekt Der 3 Thüringiſche Archivtag fand in
Arnſtadt unter Vorſitz des Prof Dr Bärwinkel Sonders
hauſen ſtatt Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten
wurde beſchloſſen die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden mehr
für den Verein und ſeine Zwecke zu intereſſiren Weiter wurde
über die Verhandlungen betr Herausgabe eines Wegweiſers
durch die thüringiſchen Archive berichtet der bei Perthes in
Gotha erſcheinen wird Eingehende Erörterungen fanden ſtatt
über die Anſprüche der Archivbenutzer an die Beamten Alle
Redner waren der Anſicht daß die Benutzung der Archive ſo
weit es der Dienſt geſtatte zu ermöglichen und zu erleichtern
ſei Hinſichtlich der Verſchickung von Urkunden und Akten blieb
man bei einem früheren Beſchluſſe daß Urkunden nur an Be
hörden die feuerſichere Behältniſſe beſitzen und die Gewähr für
die richtige Behandlung der Archivalien bieten erfolgen könne
Als Ort der nächſten Verſammlung wurde Rudolſtadt gewählt

Nachdem ſämmtliche betheiligten Gemeinden des eiſenacher
Kreiſes die auf ſie entfallenden Koſtenbeiträge übernommen
haben iſt der Bau der Bahn Hörſchel Treffurt bezw
Eiſenach Treffurt völlig geſichert

Weimar 7 Juni Herabgeſetzter Pachtpreis
Der Gemeinderath hat der Büchſenſchützen Compagnie den
Pachtpreis für das Schießhaus um 500 M jährlich herabgeſetzt
wobei die Schützen mitſtimmten die zufällig auch dem Gemeinde
rath angehörten

Apolda 7 Juni Lohnbewegung Um die notoriſch
niedrigen Löhne in der hieſigen Textilinduſtrie zu erhöhen ſind
ſowohl die Gehilfenſchaft als auch der Wirkerverband Meiſter
ſchaft in eine Lohnbewegung eingetreten Jn einer Verſamm
lung des Wirkerverbandes wurde eine Lohnkommiſſion gewählt
die einen den Normallohn um 10 Proz erhöhten Tarif auf
ſtellen ſoll Der anweſende Fabrikant Jacobi erkannte das Be
dürfniß einer Lohnverbeſſerung an Von verſchiedenen Seiten
wurde die grgewirtg traurige Lage der Trrtilbranuche be
leuchtet beklagenswerth ſei der durch die trübſeligen Verhält
niſſe hervorgerufene Verluſt gerade an beſſerer Arbeiterſchaf
durch Wegzug und häufig auch durch nothgedrungenen Berufs
wechſel Von einer Seite wurde das hieſige kleine Fabrikanten
thum mit ſeinen Schleuderpreiſen angegriffen Solche Konkurrenz
müſſe von den ſoliden Fabrikanten gemeinſam aus dem Satlkel
gehoben werden

Rudolſtadt 7 Juni Abgelehnt Vach Parilät ruft
die katholiſche Kirche auch bei uns indem ſie Steuerfreiheit für
den hieſigen Geiſtlichen verlangt Ein entſprechendes Geſuch
iſt aber vom Miniſterium zurückgewieſen worden da nur den
Geiſtlichen der evangeliſchen Landeskirche die Befreiung von der
Kommunalſteuer zugebilligt worden iſt was mit den in den
Händen des Staats liegenden Beſoldungsverhältniſſen in Zu
ſammenhang ſieht Dieſer Widerſtand der Rnudolſtädter Regierung wird ſWwerich von langer Dauer ſein vor Rom beugt
ſich ſchließlich alles leider auch in Thüringen

Ans dem Königreich Sachſen 7 Juni Belobnung
Feuersbrunſt Selbſtmord Auf die Entdeckung

des Bahnfrevlers der in der Nacht zum 30 Mai den Nord
Süd Expreßzug zwiſchen Crimmitſchau und Tulten zur Enk
gleiſung bringen wollte hat die Generaldirektion der ſächſiſchen
Staatselſenbahnen eine Belohnung von 150 M ausgeſetzt
Ein furchtbares Schadenfeuer hat in Zittau das an der
Grottauer Straße gelegene Reſtaurationsgrundſtück Stadt
Wien zum größten Theile vernichtet Das Feuer entſtand
durch die Leichtfertigkeit eines Dienſtmädchens Der Soldat
Mathe von der 7 Compagnie des Jnfanterie Regiments Nr 192
in Zittau ertränkte ſich am Montag abend in der Neiſſe Mathe
war am Sonntag abend über den Urlanb aus der Kaſerne fort
geblieben und foll aus Furcht vor Straſe den Selbſtmord verübte
haben

Geschw JGdel
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Wegen vorgeruückter Saison
verkaufe ich meine ſämmtlichen Wüte

zu ganz bedeutend ermässigten Preisen
D Hammerschmiclt

e

RoPON
Nahrungs Eiweiss

in reinster concentriertester verdaulichster Form
1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo bestes Rind

fleisch oder 180 200 Bier Tropon setzt sich im Körper unmittelbar
in Blut und Muskelsubstanz um und hat daher bei regelmässigem

Genuss eine bedeutende Zunahme der Kräfte bei Gesunden und
Krancen zur Folge Bei

von Tr

t dD We S e

25 pCt Tropon enthaltend
für Magenleidende sehwüächliche Personen und als mus
kelstärkende bMorgenkost für die heranwachsendeJugend Pesonders geeignet

A 1,25 500 Gr M 2,252529Dosen 250 Gr

T
MörtHEIM BHE

Sano Gesellschaft Noack Zühlke Berlin S

dem äusserst niedrigen Preise

n e 6pon ist dessen Anschaffung eineme e jeden ermöglicht Swer h rrätis in e u Dpägeng es eiſtten Be a
c2 S S S e S 52 Tc S e rgkE

Vertreter für Brandenburg Magdeburg und NMerseburg

BRenri Vallette Berlin Schöneberger Strasse 15a

Tropon Sano KMindernahrunug
18 pCt Tropon enthaltend

unter allen Kindernäührmitteln das eiwoeissreichsts
Autoritäten empfohlen speciell bei

Brechdurchfällen
Käuflieh mit Gebrauchsanweisung

Dresdener SteNr 97

Von

Tropon Bisquits u Zwieback Jmn e eine Delicateſſein Bikcm 30 Pfg Rudolf Gericke
Potedam K K Hoflieferant

a Läèt lelnnſdehlarderèlrjnbal hzalheoßtgeehgndnaſenoag

Chriſtbimien

Soeben erſchien und iſt in allen
Buchhandlungen zu haben

Die Gedüchtnisfeiern
für Herrn Paſtor D Hoffmann

gehalten von
Profeſſor D M Kähler
und Paſtor H Meinhof

30 Pfg
Workevonbastor D I Hoſſmann

i nterm r z ghregno Tr
igten meiſtens über freie Te3 Aufl Geb 6 M e

Krenz und Kroue Ein 2 Jahrgang
Predigten meiſtens über freie Texte
2 Aufl Geb 6 MEins iſt not S z 3 Jahrgang Pre
digten meiſtens über freie Texte

Die Berdhrebig des Herrn Fein
ie gro redigt des HerrnChriſti Zu 14 Predigten ausgelGeb 2 M 40 Pf velegt
g Finſe eelunsuſprachen zu Chriſtvespern
1 M 20 PfSünde und C Erlblans 14 Predigten
Geb 2 Mk 60 PfgDie letzte Nacht nd der Todestag
des Herrn Jeſu Paſſionsbetrachtungen Geb 3 Dir Ges

Der Heilsweg 4 Predigten
2 Mk

Bneh und Kunstnan ding
Badewannen

für Erwachſene
und für Kinder
Sitz n Fußbadewannen
Cirenlations

Bade Einrich
trnungen

Zimmer Cloſets
Bidets Waſchtiſche

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 62ne Straße 1l 1 Etage

Möbel Magazin
Anerkaunt billigſte Bezugsquelle

der Möbelbrauche
Größtes Ausſlattungs Geſchäſt

Familien und Brautleuten ſehr zempfehlen

Vollſtändige Wohnungseiuri
echt Nußbaum nunr 572

Salon

tupns

m Strohhütefür Herren r gaben in großer Auswahl zu ne biſligen
Preiſen empfiehlt

Hrn ie Tann g Markt Ar 7
Aachener Geld Lotterie

Ziehung 13 16 Junl 1899Gewinne V ev 500,000 300 ,000 200,000
100 000 50 000 25 000 10 ,000 ete etcAlles baar ohne Avang

oose zum amtlichen Preise I Mk 10 12 Mk ,00 Mk 2 50Liste n FVorto 30 V mehr offerirt das Bankhaus
R Fäles Berlin Sehastiangtrasse 77
Gegründet 1868 seit 1870 ununterbrochen in demselben Hause

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i W
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede,

X Liegende Auspichleſel
ad

und
Iehende Mühreuleſcl

bis 30 qm Heizfl auf La
Größere Böprenkeſſel

bfKrſſel anderer ganait

in kurzer Zeit lleſerbar

S Preisliſten Vnnentgeltlich e
Halle

GGGGG 90 09 caVollständiger Ausverkauf
wegen Geſchäftsaufgabe

Empfehle Garnituren Bouquetts künstl u r
T opfptlanzen zu bedeutend erwäßigten Preiſen

Silberkränze in großer Auswahl
Saft künſtl A RRiese Gr atte ſtraſer

BlumenDas Geſchäft wird event im Ganden verkauft

Den verehrl Bewohnern on Halle und Umgegend theilen wir hierdurch
ganz ergebenſt mit daß wir die

Judlinsche chem Waschanstalt 0 Zander
hieſige Filiale Gr Steinſtraße 82

käuflich erworben und nebſt Färberei unter derſelben Firma fortführen
werden Wir bitten das unſerm Vorgänger ſo reichlich bewiefene Vertrauen
auf uns gütigſt übertragen zu wollen und zeichnen

Hochachtungsvoll

Kaufmann Marcuse und Apotheker BRirnbaum

Iiülürr Ammatenre
Photograbvhiſche Bedarfs Artifel in ſtets friſcher beſter Qualität

Ferdinand Zimpage Photograph

Uebernahme von Entwickeln der Platten und Films ſowie
ſämmtliche photographiſche Arbeiten

REastmann Flims in allen gangbaren Größen vorräthig

Druck und Verlag von Otto Hendel

1 Plüſchgarnitur r Facçon 140
1 Vertico mit Muſchelaufſatz e 65
1 Salon Tiſch neueſte Fagon
t r oßer Säulen Trumeau 54 Muſſchelſtühle mit hoher Lehne 30

Wohnzimmer1 Kleiderſekretär m 39
1 Speiſetiſch mit n e
1 Ottomane 3theil Ripsbezug e 50
1 Gr irre m Schränkchen 8
4 Stühle Rohrſit oSchlafz afzimmer

2 bohe fraz mit Sprungfedermatratz 71 Waſchtiſch mit Marmnorvlatte

1 Kammerſpiegel 7Vollſtändige Kücheneinrichtung

ſowien e einrichtrm gen bis
000 Mk ſtets am Lagerr der billigen Preiſe langhährige

Garantie

VI BResohHLeipziger Straße 11 Eage
Eingang Kl Sandberg

Jlluſtrirter Preisconrant gratis
Fahrräder

Zubehörtheileu aie Fepararen billigt Tenudelo

Merſeburgerſtr 147 Telephon

Meiler IIolzkohle
Buchen u Kiefern
halt stets vorräthiOtto Woestphal

Poststrasse 18 und Canenaer Weg

Auctionen
Auction

Am Fratgg den 9 d Mits8 Nach
mittags 4 Uhr verſteigere ich im
Hauſe Leſſingſtraße 21 freiwilltg
i Ladeneinrichtung für Material
wagren 1 Sopha mit Purer Bezug
4 Stile 1 Ausziehti ch 1 lei erſchrank 1 Bettſtelle mit e
und verſch a SVr iarien Gerichts Vollzieher

Freitag den 9 Juni er Vorminage
11 Uhr verſteigere ich Merſeburger
Straße 8 hier zwangsweiſe

1 leichten Federwagen

a

Graumann Hilfsgerichtsvollzieber
e

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge gerlin Nene Promenade 1 and
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern

e

im
zuk

ſei
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